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ReferatKommunalrecht,Kommunale
Wirtschaftund Finanzen
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AufrechterhaltungderHandlungsfähigkeitvon Kommunenin dervorläu-
figenHaushaltsführungaufgrundderRegelungdes $& 102 Abs. 3 Kom-
munalverfassungsgesetz(KVG LSA)

Kommunenhabenfür jedes Haushaltsjahreine Haushaltssatzungzu erlas-

sen. Oftmalshatder Haushaltsplanam Anfangdes jeweiligenHaushaltsjah-

res noch keineRechtsgültigkeiterlangt.In diesemFall trittdie vorläufige

Haushaltsführungin Kraft.Sinn undZweckdes 8 104 KVG LSA istes, sicher-

zustellen,dass auch bei verspäteterVeröffentlichungderHaushaltssatzung

die Kommunein derLage bleibt,ihreAufgabenbis zum Inkrafttretender

neuenHaushaltssatzungweiterzuführen.AufderGrundlagedes $ 104 KVG

LSA wirdes den betroffenenKommunenim RahmeneinerÜbergangswirt-

schaftermöglicht,trotzfehlendenHaushaltsviele ihrerVerwaltungsaufgaben
auchweiterhinzu erfüllen.

Rechtsfolgedes $ 102 Abs. 3KVG LSA ist, dass Kommunen,derenfristge-

rechteÜbergabeeines prüffähigenJahresabschlussesdes Vorvorjahresan
das Rechnungsprüfungsamtnach 8 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA nochaus-
steht,überkeinevollziehbareHaushaltssatzungverfügenundsich damitin

dervorläufigenHaushaltsführungnach & 104 KVG LSA befinden.

ZurVermeidungvon im EinzelfallmöglicherweiseeintretendenHärtefällen

werdenden betroffenenKommunennachfolgendehaushaltsrechtlicheEr-

leichterungengewährt:
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1. Nach 8 110 Abs. 1 KVG LSA kanndie KommunezurrechtzeitigenLeistungihrerAuszahlun-

gen Liquiditätskreditebis zu dem in derHaushaltssatzungfestgesetztenHöchstbetragaufneh-

men, soweitdafürkeineanderenMittelzurVerfügungstehen.Die Ermächtigunggiltweiter,bis

die Haushaltssatzungfürdas folgendeJahr erlassenist.

Soweitbei Kommunenim Einzelfalldie ErfüllungihrerrechtlichenVerpflichtungnach 8 120 Abs.
1 Satz 2 KVG LSA übereinenmehrjährigenZeitraumnochaussteht,muss auch in einerderarti-

gen Situationdie ZahlungsfähigkeitderKommunenaufrechterhaltenwerden.Die Kommunedarf

nach 8110 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA den nochnichtausgeschöpftenLiquiditätskreditrahmen

auch in derhaushaltslosenZeitdes Folgejahresoderdarüberhinausausschöpfen.Die letztmals

in einerHaushaltssatzungerfolgteErmächtigungzurAufnahmeeines Liquiditätskreditesgiltda-

herim Einzelfallweiter,bis die jeweiligeKommuneihrerRechtspflichtnach $ 120 Abs. 1 Satz 2

KVG LSA nachkommtunddamitin der Lage ist, eine Haushaltssatzungzu erlassen.

2. GrundsätzlichhabenKommunenim RahmendervorläufigenHaushaltsführungden Umfang

ihrerfreiwilligenLeistungenschrittweisezu reduzieren.Die Fortführungbereitswahrgenomme-

nerfreiwilligerLeistungenkannausnahmsweiseauch bei Vorliegeneines Rechtsverstoßesim

Sinne von 8 102 Abs. 3KVG LSA geduldetwerden,wenndie KommuneeinenkonkretenZeit-

und Maßnahmeplanvorlegt,in dem sie plausibeldarlegt,dass sie derRechtspflichtzurAufstel-
lungdes Jahresabschlussesnach 8 120 Abs.1 Satz 2 KVG LSA schnellstmöglichnachkommen

wird.

Vor dem HintergrundderverfassungsrechtlichgewährleistetenSelbstverwaltungsgarantie

(Art. 28 Abs. 2 GG, Art. 87 Abs. 1 VerfLSA) ist es den Kommunenzuzubilligen,dass sie neben

Pflichtaufgabenin einemgewissenUmfangauchfreiwilligeAufgabenin dervorläufigenHaus-

haltsführungwahrnehmenkönnen.Soweiteine KommunefreiwilligeLeistungenbereitsanbietet

odersich daranbeteiligt,ist bei dieserEntscheidunginsbesonderedie wirtschaftlicheLage der

Kommune,derUmfangderaus derBeteiligungan den KostenderfreiwilligenLeistungener-
wachsendenfinanziellenBelastungsowiebei Bedarfdie Kompensationdurchdie Reduzierung

andererfreiwilligerLeistungenoderdie GenerierungzusätzlicherErträgezu berücksichtigen.

3. Gem. 8 104 Abs. 1 Nr.
1

KVG LSA könnenKommunenInvestitionenfortführen,wennim

Haushaltsplandes VorjahresFinanzpostenoderVerpflichtungsermächtigungenvorgesehenwa-

ren. BezüglichderVerpflichtungsermächtigungenregelt8 107 Abs. 3KVG LSA, dass diesewei-

tergelten,bis die Haushaltssatzungfürdas folgendeJahr erlassenist. Wenn Kommunenim Ein-
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zelfallihrerrechtlichenVerpflichtungnach 8 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA übereinenmehrjähri-

gen Zeitraumnichtnachkommen,könntensie hieraufgründendeInvestitionsmaßnahmenledig-
lich in dem aufdie letzteerlasseneHaushaltssatzungfolgendenJahr beginnen.

Die zuletztin einerHaushaltssatzungvorgesehenenVerpflichtungsermächtigungengeltendaher
solangeweiter,bis die jeweiligeKommuneihrerrechtlichenVerpflichtungnach 8 120 Abs. 1

Satz 2 KVG LSA nachkommtunddamitin der Lage ist, eine Haushaltssatzungzu erlassen.

4. Nach 8 104 Abs. 2 KVG LSA dürfenKommunenmitGenehmigungderKommunalaufsichtsbe-

hördeKreditefürInvestitionenund Investitionsfördermaßnahmenbis zur Hälftedes durchschnitt-
lichenBetragsderKreditermächtigungenfürdie beidenVorjahreaufnehmen.SolltenKommunen
in mehrerenaufeinanderfolgendenJahren den Jahresabschlussdes Vorvorjahresnichtzur Prü-

fungübergebenkönnen,solltensie gleichwohlin die Lage versetztwerden,im EinzelfallKredite

fürInvestitionenund Investitionsfördermaßnahmenaufnehmenzu können.

In diesenFällendarfdie jeweiligeKommunemitGenehmigungderKommunalaufsichtsbehörde

KreditefürInvestitionenund Investitionsfördermaßnahmenbis zur Hälftedes durchschnittlichen

Betragsderbeidenzuletztin HaushaltssatzungenfestgesetztenKreditermächtigungenaufneh-

men.

5. BegonneneInvestitionsfördermaßnahmenvon besondererBedeutungwie beispielsweisedie

Strukturanpassungsmaßnahmenin den Braunkohlerevierenund EU-Fördermaßnahmengelten

als unaufschiebbari.S.v. 8 104 Abs. 1 Nr. 1 KVG LSA unddürfenfortgeführtwerden,soweitim

HaushaltsplaneinesVorjahresFinanzpostenoderVerpflichtungsermächtigungenvorgesehen

waren.Bei erforderlichemBedarfkanndie InvestitionsfördermaßnahmemitGenehmigungder

Kommunalaufsichtsbehördekreditfinanziertwerden(vgl. Nr. 4).

Für neue Investitionsmaßnahmenkönnenim Falle des unaufschiebbarenErhaltsderVermö-

genssubstanzwiez.B. in Bezug aufSchulen, Kindertagesstättensowiefürdie Ersatzbeschaf-
fungvon FahrzeugenderFeuerwehr,anderenAusrüstungsgegenständen,derSanierungvon
Feuerwehrgerätehäusernim Rahmendes Brandschutzessowiebei Strukturanpassungsmaß-

nahmenin den Braunkohlerevierenund EU-Fördermaßnahmenbei erforderlichemBedarfnach

8 104 Abs. 2 KVG LSA Kreditaufnahmendurchdie Kommunalaufsichtsbehördegenehmigtwer-
den (vgl. Nr. 4).

6. Nach 8 104 Abs. 3 KVG LSA giltderStellenplandes Vorjahresweiter,bis die Haushaltssat-

zung fürdas neueJahr erlassenist. Für den Fall, dass Kommunenim Einzelfallden Vorgaben
des $ 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA übereinenmehrjährigenZeitraumnichtnachkommen,muss
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die WahrnehmungderVerwaltungsaufgabensichergestelltwerden.InsoweitgiltderStellenplan

im Einzelfallsolangeweiter,bis die jeweiligeKommuneihrerrechtlichenVerpflichtungnach

8 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA nachkommtund damitin derLage ist, eine Haushaltssatzungzu

erlassen.

Für entsprechendeKommunenin vorläufigerHaushaltswirtschaftmussein grundsätzlichrestrik-

tiverpersonalwirtschaftlicherKurs vorausgesetztwerden.Im RahmendervorläufigenHaushalts-

führungsind Einstellungen,BeförderungenoderEingruppierungenin höhereEntgeltgruppennur

unterden engenVoraussetzungendes 8& 104 Abs. 1 Nr. 1 KVG LSA zulässig. Sie kommendes-

halbnurzur Erfüllungvon rechtlichenVerpflichtungenoderfürunaufschiebbareAufgabenin Be-

tracht.

Nach 8 100 Abs. 1 Satz 3 KVG LSA könnenHaushaltssatzungenFestsetzungenfürzwei Haus-

haltsjahre,nach Jahren getrennt,enthalten(Doppelhaushalte).Für das ersteJahr des Doppel-

haushaltes2025, in dem die HaushaltssatzungFestsetzungengetroffenhat, mussderprüffähige

Jahresabschlussdes Vorvorjahres(2023) dem Rechnungsprüfungsamtgemäß8 120 Abs. 1

Satz 2 KVG LSA fristgerechtübergebenwordensein, damitdie Genehmigungnach 8 107 Abs. 4

KVG LSA, 8 108 Abs. 2 KVG LSA und 8 110 Abs. 3KVG LSA erteiltwerdenkann.Ohnegeneh-

migungspflichtigeTeile darfdie Haushaltssatzungauch nachAblaufdes Beanstandungsrechts

der Kommunalaufsichtsbehördeerstnach Übergabedes prüffähigenJahresabschlussesan das

Rechnungsprüfungsamtbekanntgemachtwerden.

Soll die Haushaltssatzungbezogenaufdas zweiteDoppelhaushaltsjahr,fürdas in derHaus-

haltssatzungFestsetzungengetroffenwerden,durcheine Nachtragshaushaltssatzunggeändert

werden,gilt8 102 Abs. 3 KVG LSA entsprechend.

II.

Der Erlass trittam 31. Dezember2028 außerKraft.

Ich bitte,diesenErlass den Kommunenzur Kenntniszu geben.

Im AuftManuDieckmann
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